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Kunstauktion für
einen guten Zweck

MÜNSTER. Jährlich werden
l5 000 Mädchen aus Nepalin indische Bordelle v-er-
schleppt, heißt es in einer
Pressemitteilung des müns-
terischen Vereins pro filia.
Um diesen versklawen Mäd-
chen Hilfe leisten zu können,
führt pro filia mit Unterstür-
zung der Fachhochschule
Münster am Sonntag (2I.
April) eine Kunstaüktion
durch. Insgesamt werden g4
Werke von 39 Künstlern ver-
steigert. Ab sofort findet sichauf der Internetseite
www.profilia.eu ein über-
blick aller Teilnehmer und
ihrer Kunstwerke, damit alle
Interessenten sich vorab in-
formieren können. Die Ver-
steigerung beginnt am 21.
April um 12 Uhr mit einem
Grußwort der NRW.Wissen-' schaftsministerin Svenja
Schulze. Veranstaltungsortist die Fachhochsc"hule
Münster, Fachbereich De-
sign, Leonardo-Campus 6.
Alle Kunstwerke können be-
reits am Samstag (20. April)
von 14 bis l8 Uhr sowie am
Sonntag (21. April) von l0
bis 12 Uhr besichtigt werden.


